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Ans Baden .
Zf Karlsruhe , 4 . Nov. In Sachen des sozialdemokratisch -

demokratischen Wahlflugblattes bei ben Karlsruher Landtags -
ioaf/Ieit veranstaltet rrnrn auch die Staatsanwaltschaft Erhebungen
imd ließ ein werteres Mitglied des Wcchlkomitves , Herrn Reallehver
Zink,darüber vernehmen.* Landtags -Wahlkreis Karlsruhe - Land. Gestern, Sonntag ,
Nachmittag fartd im evang . Vereinshause zu Karlsruhe eine Wahl-
mänuerversammlung der konservative » Partei statt , an der auch
Wcchlmänner der andern staatserhalten d̂en Parteien theilnahmen .
In derselben wuvde der Antrag , Herrn Landgerichtsldirektor v .
Stock Horn wiederum zum Kandidateu für die bevorstehenlde Er -
sahwckhl aufzustellen, einstimmig angcnommeu. Herr v . Stock¬
ham, bei seinem Erscheinen von einem stürmischen d̂reimaligen
Hoch der Versammlung begrüßt , erklärte, idaß er die Kandidatur
««nehme, erstattete Bericht über seine Thätigkeft im Landtage und
entwickelte in kurzen Zügen das kons. Programm . Die Ersatzwahl
findet , wie die „BÄ. P .

" hört , nicht vor dem 12. Dezember statt, da
für zwei Wahlmänner , die inzwischen verstorben sind, in Stafforth
Md Welschmeureuth, je eine Neuwahl stattzufinden hat . Zum
Wahlkommissär für die Ersatzwahl wurde Herr Geh. Oberregier-
mgsmch Braun -Karlsruhe ernannt .

Seitens der sozialdemokratischen Partei kaüdMrt in Karls -
ruhe-Land übrigens wieder Apotheker L u tz -Baden .* Die Centrnmspartei Badens hält am nächsten Sonntag in
OfseNburg (Kopf-Saal ) eine außerordentliche Landesversammlung
ab. Die Einladung erfolgte am Samstag durch die Presse und hat
srmgermaßen überrascht. Eine Tagesordnung ist auch nicht ange-
gchen, doch Idars daraus wohl kaum geschlossenwerden, daß es sich
etwa um 'eine unwichtige Angelegenheit handelt ; wir sind umge-
kchrt «der Meimmg , so schreibt der „Bd . Kdsm.

", daß sehr wichtige
Gegenstände zur VerihaNdlung gelangen werden . Jedenfalls werde

" Äe neuliche Landtagswahl und ihr Resultat zur Sprache kommen ,
mehr aber noch „bädarierlichs Nebenerscheinungen" , die sich wäh¬
rend , und insbesondere nach «der Wahl gezeigt haben , Angriffe aus
dem eigenen Lager heraus auf die Führung und Taktik der Partei ,
weshalb d̂as Eontral -Komitee es wahrscheinlich für notwendig
halte eine offene Aussprache und Klärung der Situation herbeizin
führen . Das Ettlinger Centrumsblatt , zweifelt im Anschluß an
seine „Vermuthung " keinen Augenblick daran , daß die Landesver¬
sammlung in Osfenburg einmüthig und mit Begeisterung 'der Par¬
teiführung ihr vollstes Vertrauen , und der seit vielen Jahren mit
Erfolg angewendeten Wahltaktik ihre ganze Billigung und Zu¬
stimmung oussprechen wirid.

Badische Cbeonik.
* Mannheim , 4 . Nov . Irrsinnig geworden ist tfm Samstag

der unglückliche Kaufmann Adam T r e i b e r , der im Hause 6 2, 3
«inm Spezerviladen betrieb und in diesem vor ca . 2 Jahren von
ffnem Bäckergesellen in räuberischer Absicht überfallen und schwer
mißhandelt worden war . Treiber hatte 'damals die schrecklichsten
Kopfverletzungen erlitten . Er schwebte lange Zeit in größter Le¬
bensgefahr , wubde aber ganz wider Erwarten gesund . Jedoch schon
nach einigen Monaten mußte Treiber sich einer nochmaligen Opera -
tion unterziehen, welche zwar anscheinend gliicklich verlief , von der
sich ■bei; unglückliche Mann nie ganz erholt hat . Er war fest dieser
Operation «dem „ Gen. -Anz .

" zufolge immer Nicht ganz klar im
Kvpfe , bis am Samstag der Wahnsinn zum Ausbruch kam . Trei -

ber mußte ins Allgemeine Krankenhaus verbracht werden, in wel¬
chem er sich noch jetzt befindet. Sem ZustaNd soll unheilbar sein .Der Unglückliche verlangt stets nach Geld und erklärt , er brauche
verschiedene Millionen , um sich vor dem Untergang zu retten .

* Mannheim , 4 . Nov. Der seit 28 . v . Mts . wegen Fcchrrctd-
diebstahls in Untersuchungshaft befindliche Schriftsetzer Karl Gei¬
ger von hier hat sich am 2 . d . Mts . im hiesigen Amtsgefängniß
erhängt . — Am gleichen Tage hat ein Hausburscheaus Wildbad in
seiner Wohnung in selbstmörderischer Absicht sich zwei Revolver-
schüffe in den Kopf beigebracht ; der Verwundete wurde in das allg .
Krankenhaus ausgenommen.

X . Bruchsal, 4 . Nov . Gestern Abend halb 10 Uhr wurde
die Feuerwehr abermals alavmirt . Es brannte in 'der gleichen
Straße wie am verflossenen Freitag . Das Feuer brach in einem
dem am Freitag abgebrannten Anwesen benachbarten Oekonomie-
gebäude aus und zerstörte einige Oekonomiegebäude und das
Wohnhaus 'des Landwirths Hennrich , welches mit 'den Oekcmoinie -
gebäuden zusammengebautwar . Das Feuer erstreckte sich bis zum
Holzlager der Möbelschreinerer von Jung . Hier dem Feuer Ein -
ihalt zu gebieten, mußte die Hauptaufgabe der Feuerwehr sein ,
sollte 'der Brand nicht eine unabsehbare Ausdehnung nehmen. Dies
ist denn der Feuerwehr auch gelungen. Man vermuthet Ueber-
tragung ides Feuers von dem Brande am Freitag Abend . Leider
sind von den Abgebrannten einige Nicht versichert .

:/ : Ehrenstetten (A . Staufen ) , 1 . Nov . Gestern Nacht
brannte Scheuer und Stall des eine MertelsstrNde von hier ent¬
fernten Kuckucksbades nieder. Infolge des thatkrästigen Ein¬
greifens der Feuerwehren von hier und 'Kirchhofen wurde ein
Weitergveifen 'des Brandes verhindert.

Ehrung des Herrn Hofrath Professor Dr . Thomas
in Freiburg .

* Freiburg , 4 . Nov . Gleich wie bei der Huldigung im Hörsaal
der medizinischen Klinik , zu Ehren des Herrn Geh . Raths Dr . B ä u m-
le r , versammelten sich aus Anlaß des Jubiläums des Herrn Hof¬
rath Professor Dr . Thomas , eine festliche Gemeinde im Hörsaal der
medizinischen Poliklinik, deren Leiter bekanntlich Herr Hofrath Thomas
am letzten Oktobertage 25 Jahre lang gewesen war , um dem Jubilar ,
der von Frau und Söhnen umgeben war , gleichfalls eine Huldigung dar -
zubringen . Dr - med - Roos feierte in einer Ansprache die Wirksam¬
keit des Jubilars in der Poliklinik und insbesondere als hervorragender
Kinderarzt und überreichte ihm eine Adresse, die mit den Namen von 410
Schülern desselben bedeckt war , ferner einen Tafelaufsatz von Silber mit
der Figur der Hygiena. Cand - med - v . Chrismar brachte das
Hoch auf den Jubilar aus , worauf dieser in einer gemüthvollen Dankrede
antwortete . Ein von den Medizinern in der Festhalle veranstalteter
Kommers , zu welchem sich die Professoren aller Fakultäten und zahl¬
reiche Ehrengäste einfanden, beendete lt . „Karls . Ztg .

"
, die Feier des

Tages . Zunächst hielt cand - med - v . Chrismar die Begrüßungs¬
ansprache und brachte nach einem gemeinsam gesungenen Lied das Hoch
auf Kaiser und Großherzog aus . Cand - med - Diepgen hielt die
Festrede zu Ehren der I u b i l a r e , die in ihren Dankeserwiderungen
aus der Zeit ihrer Lehrthätigkeit manch interessantes Wort einflochten.
Noch zahlreiche Toaste folgten, so von dem dermaligen Prorektor der
llniveffität , Professor Dr . Kluge , Stadtrath Ficke , Professor Dr .
G r n b e r u . A . m . , wobei nur noch eines äußerst humoristischen Trink¬
spruchs von Geh. Rath B ä u m l e r , in welchem er das Wasser im Gegen¬
satz zum Alkohol pries , Erwähnung geschehen soll. Studentische Lieder
und Musikvorträge der Jnfantcriekapelle verschönten das fröhliche aka¬
demische Fest.

Aus de» Residenz.
Karls ruh « . 4. November.

ff Stipendien . Aus der Ernst Maler 'schen Familienstiftung ist ei«
Stipendium von jährlich 100 Mark zu vergeben . Berechtigt zur Bewerb¬
ung sind evangelische , eine Universität besuchende badische Staatsange¬
hörige, welche den Namen „ Maler " führen und von Peter Maler » ehern .
Bürgermeister in Pforzheim abstammen. Familienangehörige, welche
ein badisches Gymnasium besuchen, haben Anspruch , wenn stch keine be¬
rechtigten Familienangehörigen auf der Universität befinden.

* Der Semester - Antrittskommers des Verbandes » issenschaftlicher
Vereine an der Technische« Hochschule findet am Samstag den 9 . Nov.
Abends halb 9 Uhr im Hotel Monopol statt.

— Die evangelische Gesammtgemeindeveranstaltet zur Feier deS
Geburtstages des deutschen Reformators Dr . Martin Lnther am kommen¬
den Sonntag , den 10. November im großen Saale der Festhalle einen
Familienabend . Es ist dies , abgesehen von der Veranstaltung zur Ein¬
weihungsfeier der Christuskirche im Oktober vorigen Jahres fest einer
Reihe von Jahren wieder das erste Mal , daß die evangelischen Gemeinden»
die in erfreulichem Wachsthum begriffen sind, in die Oeffentlichkeit treten .
Umso berechtigter wird darum die Erwartung einer besonders starken Be¬
theiligung von Seiten der evang . Gcmeindeglieder sein dürfen , zumal
auch das , was geboten wird an diesem Abend, der Anziehungskraft nicht
entbehrt . Die einzelnen Punkte des Programms sind bereits festgestellt
und werden demnächst bekannt gegeben werden .

X Der Jnstrnmentalverein veranstaltete gestern zur Feier des 25 -
jährigen Bereinsdirigentenjnbilänms , des Herrn Hoforchesterdirektor»
E r n st S p i e s , Nachmittags ein popnläres Mrchen -Konzert und Abends
eine Ehrung des Jubilars durch einen besonderen Festakt , dem sich eine
musikalische Unterhaltung anschloß . Die ganze Feier nahm einen glän¬
zenden Verlauf und hat dem verdienstvollen Jubilar bewiesen , welcher An¬
erkennung und Sympathien er sich als Dirigent , Lehrmeister, Künstler
und Mensch erfteut . Zum Kirchenkonzert in der evangelischen Stadt¬
kirche war ein so abwechslungsreiches Programm aufgestellt, daß man
die fast zweistündige Dauer des recht zahlreich besuchten Konzerts gar
nicht empfand und ohne jede Ermüdung auch die letzten Vorträge mit
vollem Genuß anzuhören vermochte . Das ist zugleich mit ein ehrenvolles
Zeugniß für die beim Konzert Mitwirkenden, welche sämmtlich , Solisten
sowohl wie Chor und Orchester , Vortreffliches, zum Theil Ausgezeichnetes
boten. Die Leitung des Ganzen lag in den festen, temperamentvollen
Händen von Meister Spies selber . Sein ernstes , hohes Streben , und
sein vielseitiges Können trat durch seine kundige, zu vollem Siege führende
Leitung , durch die wirklich bedeutenden, aus den Schranken deS Dilet¬
tantismus heraustretenden Leistungen des von ihm herangebildeten, 48
Mitglieder starken Bereinsorchestersund durch eine sehr werthvolle und
melodiöse eigene Komposition in das hellste Licht. Diese feingehaltige
Tonschöpfung, „Elegie"

.für Streichinstrumente, von diesem Orchester
unter dem Dirigentenstab des Komponisten in vollendeter Weise borge¬
tragen , bildete den Glanzpunkt des Konzerts und erregte hohes Ent¬
zücken. Wie verständnitzvoll und erfolgreich das Orchester des Jnftru -
mentalvereins seine Aufgaben bewältigt, zeigte weiter der ganz vorzüg¬
lich durchgeführte Orchesterpart in Händels Konzert in D -rnoU für
Orgel und Orchester, in Nicolai's kirchlicher Fest -Ouverture über den
Choral „Eine feste Burg " und die treffliche Begleitung zu einigen Soli .
Eine virtuose Technik offenbarte auf der Orgel Herr Musikdirektor <§ . A.
Nack aus Stuttgart . Er spielte den Orgelpart in dem genannten Hän -
del'schen Konzert (mit Cadenzen von S . de Lange ) und die charakter¬
istische lebhafte Toccata in D - rneU von Bach meisterhaft und mit vor¬
züglicher Interpretation . Auch als Begleiter auf der Orgel ließ der
Künstler den Meister erkennen . Durch ihn und einige Mitglieder de»
Vereinsorchesters gelangte übrigens die Eröffnungsnummer „Festliches
Präludium " über den Choral „ Lobet den Herrn" für Orgel , Trompeten
und Posaunen von Niels Gade zu prächtigster Wirkung. Eine beson¬ders interessante Erscheinung unter den Solisten war die jugendliche
Violinvirtuosin Frl . StellaDher aus Paris , der noch eine große Zu -

Thealer , Kunst und Wissenschaft .
Ä . H. Karlsruhe. 4. Nov . Die gestrige Aufführung der

»Hugenotten " Meyerbeer 's gewann erhöhtes Interesse durch das
Auftreten eines Gastes , Frl . Leffler - Burkh ard vom Kgl . Theater
in Wiesbaden , welche als Valentine für Frl . Faßbender eingesprungen
war. Die Art ihrer Tongebung hat mit der Letzteren sogar eine
gewisse Aehnlichkeit , auch ist ihr die nämliche hohe Figur eigen. Die
groß« Sicherheit , die sie in Spiel und Gesang zeigte, die Verve, mit
welcher sie ihre Stimme, bis zuletzt hell klingend und kräftig , zu
gebrauchen wußte , ließ sie mit Recht den reichen Beifall ernten , der
ihr zu theil ward . Jm Allgemeine» sind die „ Hugenotten " jetzt nicht
«»ter den Vorzugsleistungen unserer Oper zu finden. Zwar eignet
sich gerade Frl . Weder für dir Partie der Königin besser wie für
manche andere, aber Frl . Glocker ' s Page fehlt doch noch recht
viel nudHrn Pauli ' s Raoul ist , ob auch stimmlich zu loben , dar¬
stellerisch durchaus nicht hinreißend . Ebenso hätte der Revers, der
von Hrn. van Gorkom gesanglich sehr gut gegeben wurde , schon
sin Bischen stolzer auftreten dürfen . Die chevalereske Art jenes
Edelmanns war zu viel mit behäbiger Gemüthlichkeit verwechselt.
Anderseits war Herr Büttner als St . Bris darstellerisch bester als
gesanglich , da hier wieder einmal sein Organ der sympathischen
Klangfarbe entbehrte . Gut wie immer war Hrn . Keller ' s biderber
Marcel und frisch sang Hr. Hntt das Lied Bois Rosö's. Als
Nachtwächter zeigte Hr. Bodenmüller ein so schätzenswerthes
Stinitnmaterial . daß man sich um diesen Sänger schon etwas kümniern
sollte. Die mnstkalische Leitung der Oper wurde von Hrn. Kapell¬
meister Lorentz energisch gehandhabt .

---- Großh. Hoftheqter z« Karlsruhe . Am Menstag , den 5.
kmdet die erste Wiederholung von „Rigoletto " statt , mit Jan van
Gorkom in der Titelpartie , Margit Leder in der Rolle 'der Gilda
und Mar Pauli in der des Herzogs . Weiterhin bringt die Oper
am Donnerstag , den 7 . „Cavalleria rnsticana " mit William Haxt¬
hausen von Bayreuth als Gast in Der Partie des Turrddu und das
Ballet „Cotzpelia "

, am Sonntag , den 10. „Der Trompeter von
Säckingen" . Im Schauspiel gelangt am Freitag , den 8 . „Othello"
»ur Aufführung . Es wird noch besonders darmif aufmerksam

gemacht , 'daß infolge der auf Samstag 'den 9 . ds . Mts . angesetzten
Wöhlthätigkeits -Aufsührung im großen Festhallesaale eine Vor¬
stellung im Gr . Hoftheater an diesem Tage nicht stattfin'det . Gbensv
muß wegen -Vorbereitungen zu dieser Wohlthätigkeits -Aufführung
die auf Sonntag 'dm 10 . ds . Mts . geplante Schiller-Gedenkfeier
( „Demetrius " und „Mocke" ) um 8 Tage verschoben werden.

Gerichtszeitung.
^ Karlsruhe, 2. Nov. Sitzung der Strafkammer II. Die

heutige Sitzung der Strafkammer wurde mit der Verhandlung einer
Berufungssache ausgenommen. Vom Schöffengericht Pforzheim war
am 5 . September der schon zehnmal vorbestrafte Schuhmacher Jakob
Spießhofer aus Lautenburg , wohnhaft in Pforzheim , wegen Be¬
leidigung eines Schutzmanns zu 1 Monat Gefängniß vernrtheilt
worden . Gegen dieses Erkenntniß legte Spießhofer die Berufung
an die Strafkammer ein , aber ohne Erfolg , denn die vom Schöffen¬
gericht ausgesprochene Strafe wurde heute bestätigt .

Jm folgenden Falle handelte es sich gleichfalls um eine Be-
rufnngssache . Gegen den Goldarbeiter Gustav Adolf Bolle ans
Dietlingen hatte das Schöffengericht Pforzheim in seiner Sitzung
vom 10 . September wegen Körperverletzung ans eine Gefängnißstrafe
von zwei Monaten erkannt. Gegen dieses Urtheil legte der An¬
geklagte die Berufung ei », die aber als unbegründet verworfen wurde .

Eine Anklage wegen Körperverletzung im Anite führte den
Hanptlehrer Ludwig Friedrich Zipse aus Stein , wohnhaft in
Eutingen, vor die Strafkammer . Dem Angeschuldigten wurde zur
Last gelegt, daß er in Ausübimg seines Amtes, nämlich als Hanpt¬
lehrer an der Volksschule in Eutingen , wegen Unfleißes in einer
strafbaren Weise verschiedene Schüler züchtigte , indem er : seit Oster »
d. I . den Schiller Robert Bnrkhardt wiederholt mit dem zur Ver¬
abreichung der Schulstrafen bestimmten Stock auf die Ohren schlug,
ihm mit den Händen die Ohren zusammendrückte und ihn an den Ohren
in die Höhe zog , so daß er frei in der Luft schwebte und seine
Schmerzen durch lautes Schreien äußerte ; seit Ostern ds. Js . den
Schüler Karl Nael derart heftig an den Ohren schüttelte, daß die
Haut an der Ktelle, wo das Obr ailsetzt , riß , und Nael eine Ver¬

letzung erlitt , die mehrere Wochen zur Heilung bedurfte ; am 15 . Mai
die Schüler Robert Burkhard , Adolf Wilhelm Enßlin, Emil Schrot
,lnd Wilheln, Hanßmaiiii nach einander auf eine Schnlbailk legen
irnd durch Schüler am Kopf und Füßen halten ließ , während er
selbst den Daliegenden mit dem Schnlstock ans das Hintertheil und
die Oberschenkel Schläge versetzte, de» Bnrkhardt außerdem an den
Ohren packte und den oberen Theil der Ohrmuschel nach rückwärts
drehte , sodaß Bnrkhardt vor Schmerz laut schrie. Der Angeschuldigte
ist seit 12 Jahren Hanptlehrer in Eutingen und unterrichtet bereits
seit längererZeit in der 5 . und 6 . Klaffe . Seine bisherige beruflicheThä¬
tigkeit, die er mit dem Jahre 1868 begonnen, hat zu Beanstandungen
oder Klagen Anlaß nicht gegeben . Die Schüler , von denen oben die Rede
ist. hatten des Oefteren ihre Aufgaben nicht gelernt und waren des¬
halb von dem Angeschnldigten gezüchtigt worden. Der Schüler Burk¬
hardt erkrankte kurz nach der Abstrafiuig , die er am 15. Mai von
Zipse erhalten hatte . Die Krankheit verschlimmerte sich derart, daß
der Knabe am 20. Mai das Bett nicht mehr verlaffen konnte. Er
siechte mehr und mehr dahin und starb am 5. Jum. Die gericht¬
liche Leichenöffnung fand anderen Tages durch den Bezirksarzt statt ;
sie ergab aber keine Beweise dafür , daß der Tod auf die Züchtigung
znrückznführen ist . Der Angeklagte erklärte bei seiner heutigen Ein-
vernehme. daß es nicht richtig sei , wenn man ihm zur Last lege . er
habe Schüler dadurch gezüchtigt , daß er sie an den Ohre » in die
Höhe gehoben , es sei wohl vorgekommen , daß er hie und da einen
Schüler an den Ohren gezogen habe , ob dabei einmal eine Ver¬
letzung vorgekommen , sei ihm , nicht erinnerlich . Zngeben müsse er.daß mehrere Male Schüler auf dir Bank gelegt und gezüchtigt wor¬
den seien . Die Schüler , welche in dieser Weise abgestraft werden
mußten , hätten sich fortgesetzt als nufleißig erwiesen . Der Lehrer
sei gezwungen , auch solche Schüler zu », Gehorsam und zur Ordnung
zu erziehen und dazu sei Strenge unbediiigt nöthig. Wenn bei fort¬
gesetztem Unfleiß mid osfenknndigem bösem Willen der Schüler ein
Lehrer erregt und nngednldig werde und sich zu einer Züchtigung
hiureißen laste , die über die Grenzen des Züchtigmigsrcchtes. wie e-
die Schulordnung vorsehe , hinausgehe, so sei das wohl begreiflich.Er habe übrigens nach seiner Ueberzengmig bei den von ihm er,
theilten Bestrafllngrn die gesetzliche » Bestimniungcu nicht verletzt.
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kunft bevorsteht . Sie brachte das Adagio ans dem (1 - invIl -Konzert von
Bruch und „Air" von Bach wirklich brillant zum Vortrag . Einen reichen
Erfolg trug sodann die Kammersängerin Frau F r i e d a H ö ck-
L e ch n e r davon . Die Künstlerin und Gesangsmeisterin wußte von ihren
Stimmmitteln den besten Gebrauch zu machen und erfreute bei dem
Wohllaut ihres Soprans durch die in jeder Hinsicht meisterharre Art
ihres von frommer Innigkeit beseelten Vortrages zumal in zwei geist¬
lichen Liedern mit Lrchcsterbegleitung, nämlich dem Treuschwur „Ruth "
von Klara Kaiß r , einer Karlsruher Komponistin, und dem von Felix
Mottl instrumentirten Kirchenlied aus dem IS . Jahrhundert „ Im¬
manuel "

. Dankbare Anerkennung fanden ferner die Damen Frau
H o e ck-L e diuct und Frau Direktor Marie Schaefer (Alt ) , so¬
wie die Herren Hofopernsänger Robert H u t t >Tenors und Konzert -
sanger A d o l f R ö m h i l d r für die stcherc und vorzügliche Durchführ¬
ung von drei Quartetten von Palesrrina , Alb . Becker und Peter Corne¬
lius . Schließlich bewährte unter Herrn Heck m a » n s Leitung der
evangelische Südstadrkirchenchor in dem mustergiltigen Vortrage des 100.
Psalms von Mendelssohn und in der genannten kircblichen Fest - Ouvcrrure
von Nicolai feine bekannten Vorzüge von Neuem .

Abends 8 Uhr begann im Saale der „ Eintracht " in Anwesenheit des
Vcreinsprotekrors, des Prinzen Karl von Baden , der mit seiner Ge¬
mahlin der Gräfin Rhena auch dem Kirchenkonzert beigcwohnt hatte , der
Festakt zur Ehrung des Herrn Direktor Ernst Spies . Als derselbe im
Saale erschien und das sinnig geschmückte Podium .betrat , wurde er vom
Orchester mit dem Chor aus „ Judas MaccabäuS" begrüßt . Dann begann
der feierliche Akt mir einer inhaltsvollen , tiefdurchdachten Festrede des
Herrn Geh . Hofrath v . Sallwürk . Derselbe sprach zunächst von der
erhebenden Wirkung der Kunst , zumal der Musik aus das Herz des Men¬
schen, gedachte der vielen Verdienste des Jubilars , der fast SO Iabre unter
ims gewirkt hat und im Jahre 1872 Dirigent der fuldischcn Reichskapelle
des Licdcrkranzcs wurde , aus der dann einige Jahre darauf der Justru -
mentalvercin unter der musikalischen Leitung von Ernst Spies hcrbor-
ging, und schloß mit den herzlichsten Glückwünschen für den Jubilar , den
die Kunst so jung erhalten hat . Hierauf überreichte demselben der
1 . Vorsitzende des Jnstrumentalvcreins Herr Paar im Aufträge des
Prinzen Karl eine Ehrengabe Sr . Grohh . Hoheit und im Namen des
Vereins einen Lorbeerkranz. Herr Stadtrath W i l s e r überbrachte die
Glückwünsche des hiesigen Siadtraths zum Ehrentage des Jubilars , der
nicht nur als Künstler und Lehrer , sondern auch als Leiter des Jnstru -
mentalvereins um das musitalischc Leben der Stadt große Verdienste
sich erworben, und überreichte ebenfalls einen Lorbcerkranz. Weitere
Kränze wurden dem Jubilar im Namen des Liederkranzes von dem
Fulderpräsidenten Herrn Lautermilch und im Namen der Bürger -
gesellschafr der Südstadr von ihrcni Vorsitzenden Herrn Werkle übcr-
bracht. Nunmehr eröffneie der 2 . Vorsitzende des Jnstrumentalvereins
Herr H o e ck dem Jubilar , daß der Jnstrumentalverein ihn zum
Ehrenmitglied ernannt har , und übergab ihm gleichzeitig das nach einem
Entwürfe des Herrn Professor R i e g e r ausgestattere Ehrendiplom.
Tief gerührt dankte der Gefeierte für die vielen Beweise ehrender Aner¬
kennung. Ein von Herrn Hofschauspieler Reiff gesprochenes und vom
Orchester gespieltes Melodram , dessen Text eine stimmungsvolle Dichtung
von Herrn Hoftheaterdirekror Hancke ist , schloß den erhebenden Akt.
Es reihte sich demselben ein Familienabend an , bei welchem geschätzte
Kräfte des Vereins , sowie Herr L . Fischer und Frl . Erika Schulz
durch instrumentale Vorträge , ferner durch mehrere Gesangsolt Frau
Direktor Schäfer und die Herren Hutt und A . Römhild er¬
freuten . Besonders dankbare Anerkennung fand Exz . Frau v . F r e h-
d o r f durch den Borcrag von zwei von ihr verfaßten inhaltsiiefen Ge¬
dichten . Herr Reifs weckte durch mehrere humoristische TeklamatiKiien,worin er ja Meister ist , stürmische Heiterkeit. Er toastete im Verlaufe
des Abends auf den Jubilar , als Freund und „ lieben guten Menschen " .

X Der Männergesangverein Karlsruhe veranstaltete anr Samstag
Abend im kleinen Festhallensaale zur Feier seines 10. Stiftungsfestes ein
Konzert, welches den trefflichen Ruf der unter der ziclbewußten Leitung
des tüchtigen Dirigenten Herrn Reallehrcr R e i n s u r t h stehenden
Sängcrschaar von Neuem rechtfertigte. Nenn Chöre waren es, die von
ihr unter sorgfältiger Herausarbeitung der charakteristischen Details , so
besonders das prächtige „Hildenbrandslied "

( altdeutsches Volkslied) , und
feinster Nüancirnng in tondhnamischer Hinsicht — wir gedenken dabei
nur der in der Verschlingung, dem Verweben der Töne glücklich ge¬
lungenen Wiedergabe von G . Webcr's „ Waldweben" — in anerkennens-
werthester Weise und unter lebhaftem Beifall zu Gehör gebracht wurden.
Unseres heimischen Komponisten L . Keller „ Mailied "

, eine besondere
Widmung für den Verein , erwies sich als ein recht gefälliger und für den
Sänger dankbarer Männerchor. Reicher Erfolg wurde auch den beiden
Solisten des Abends zu Tbeil , die infolge des zuletzt nicht endenwollenden
Beifalls mit je einer Zugabe erfreuten . Frl . .Klara S i e b o l d 's
klarer und biegsamer Sopran scheint seit dem letzten Jahre a» Wohltlang
und Schmelz noch gewonnen zu haben. Die geschätzte jugendliche Kon -
zertsängeria wartete , von Frl . E l i s e F i l b e r r aus dein Klavier
bestens unterstützt, mit einem halben Dutzend beliebter kleiner Sachen
von Mendelssohn, Hiller , Bungert usw . ans, mir jeder ihrer Gaben , zu¬
mal Hildach 's vielgehörrem „ Wiegenlied" die stattliche Zuhörerschaft ent¬
zückend. Nickt minder begeisterte der Konzertsänger Herr Adolf
Behle , dessen Lieder von dem Dirigenten , Herrn R e i n f it r t h , in
feinfühligster Weise aus dem Klavier begleitet wurden , trotz einer
kleinen Indisposition durch den Wvhllaui seines weichen und vollen
Barbtons , und er cnthnsiasmirte vollends mit der frischen Reproduk¬
tion des sonnigheiteren Waldmann ' schen Liedes „ Mein Sorrent " .

F Diebstähle. In der Nacht zum 1 . ds . kam einem Müller aus Knie¬
lingen ans dem Wartesaal 1 . und 2 . Klasses des Hauprbahnhoses
während er sich in der Restauration aufhielt , ein Handkoffer mit alten
Kleidungsstücken und sonstigen Gegenständen ini Gesammriverrhe von
40 Mark abhanden. — Am Hauptbahnhof in der Nähe der Erpreßgur -
halle wurde am 31 . v. Mts . Abends zwischen 814 und 814 Uhr ein aus

Zur heutigen Verhandlung war eine größere Anzahl Schüler des
migeklagten Lehrers geladen , durch die nur festgestellt werden konnte,
daß Zipse einige Knaben iit roher Weise an den Ohren hermnge -
zerrt hat . Hierin erblickte der Gerichtshof eine über das zulässige
Maaß hinansgehende Züchtigung und hielt demgemäß den Ange¬
klagten der Körververletznng im Anite schuldig . Ta er aber die
Strafbarkeit Zipses als verhältnißmäßig geringfügig ansah . erkannte
er auf eine Geldstrafe von 40 Mark.

In geheimer Sitzung gelangte die Anklage gegen den 33 Jahre
atlen Goldschmied Joses Ellenrieder ans Mindelheim wegen
Sittlichkeitsverbrechens zur Verhandlung. Der Angeschuldigte , der
sich am 13. September zu Dill-Wcißenstein gegen den 8 176^ R .St . G. B . vergangen, erhielt 7 Monate Gefängniß, abzüglich
1 Monat Untersuchungshaft.

Die Bernfnng des in Pforzheim lvohnhaften, 34 Jahre alten
Viehtreiber Leopold Kaufmann ans Göllstadt, der vom Schöffen¬
gericht Pforzheim wegen Uebertretnng des § 360 " R . St . G . B.
5 Tage Haft erhalten hatte , wurde wegen Nichterscheinens des An¬
geklagten zum heutigen Verhandlungstermin verworfen .

Vermischtes .
— Serki« , 4 . Nov . Heute Nacht wurde im Zeughaus « von

2 Zenghauswärtern cinMan n f e st g e n 0 m m e n. der in den unteren
Räumlichkeiten ohne Stiefel angetroffen wurde . Er wurde rekognoszirt
als der hier wohnungslos sich anfhaltende 24 jährige Tischler
Francois Durand ans Brüssel. Er hatte sich am Sonntag,
um zu stehlen , einschließen lassen.

— Wremen, 4 . Nov . (Tel .) Der neue Schnelldampfer des
„Nordd. Lloyd"

„Kronprinz Wilhelm " welcher letzte Nacht
12 Uhr 38 Min . in Plymouth cintras , hat die

^ Reise von
New - Uork nach Plymouth in 5 Tagen , 8 Stnnden und
18 Minuten znrückgelegt , mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit
von 23 .21 Seemeilen in der Stunde . Die Maschinen entwickelten
'eine durchschnittliche Stärke von 33628 Pferdekräften . Das Schiff
übertraf demnach die erste Heimreise um 1 Stunde 30 Minuten .

_ B adt 1 H c Presse . _
Rohr geflochtener und innen blau ausgeschlagener Kinderwagen, während
die Eigenthümerin jemand am Zuge abholte, gestohlen .

8 Mansardendiebstähle . In der Beifortstraße wurde am 31 . Okt .
wiederum eine Mansarde mittelst Nachschlüssel geöffnet und daraus einer
Dienstmagd 5 Mark gestohlen . Auch in der Klauprechrstraßc ist am 31.
v . Mts . in eine Mansarde eingebrochen worden. Der Dieb erbrach einen
Kleidcrschrank und einen Koffer und enrwendete daraus 13 Mark 50 Pfg .
und 2 goldeue Herrenringe im Werthe von 17 Mark.
_ 8 Verhaftet wurden ein 27 Jahre alter lediger Kaufmann aus
Tluttgari , der bei einer hiesigen Druckerei beschäftigt war , und sowcir bis
jetzt seslgestelll , etwa 20 Mark Äundengelder eingezogen und unterschlagen
har und ein 27 Jahre alter Schaustellcrgchilfeaus Usch ( Preußen ) wegen
Kuppelei .

$ Turlnch, 3 . Nov . Der hiesige Männergesangverein veranstaltete
gestern Abend in der Festhalle zur Feier seines 33. Stiftungsfestes ein
Konzert, welches unter der Leitung des neuen Vereinsdirigenten , HerrnMar B e s ch l e an» Karlsruhe , einen prächtigen Verlauf nahm . Die
erste Nummer des reichhaltigen Programms war das Geber : „ Herr , den
ich tief im Herzen trage " unseres vaterländischen Tonsetzers LudwigKeller . Gtne

_ weihevolle , tiefrcligiöse Stimmung durchzieht diesen
schönen Chor, dessen Wirkung noch durch feierlich - ernste Posaunenbegleit¬ung erhöht wird . Die Wiedergabe von Seiten der Herren Sänger und
Posaunisten war eine sebr sorgsame und fein nuancirre , so daß die von
vornehmer künstlerischer Gesinnung zeugende Komposition einen großenErfolg zu verzeichnen hatte . Unmittelbar nach Beendigung dieses

'
Chors

ergriff Herr B r c it 11 er das Wort , um dem anwesenden KomponistenimNamen des Vereins einen prachtvollen Lorbeerkranz zu überreichen.Weitere, dem Gebier des Kunstgesangs angehörendc Chöre waren „ König
Ligurd Brauifahrt " von Angercr , „Der Trompeter an der Katzbach"
von Möüring und „ In den Alpen" von Friedrich Hcgar . Auch diese
charakrcriirischen und wirkungsvollen Männcrchöre bekundeten eiir gründ-
liches .chrudium » nd fanden beim Publikum eine warme Aufnahme. Dies
läßt sich ferner von mehreren BolkSgesängen , wie „ Jetzt gang i an 's
Brünnelc "

, sagen . Der solistische Thcil des Abends schloß sich den Chor-
Vorträgen würdig an . Tie stimmbcgabte Konzertsängerin Frl . L .Weber harre mir der Wiedergabe einer Arie aus „ Freischütz " und
einigen ansprechenden Liedern einen sehr hübschen Erfolg zu verzeichnen ,und Herr Bes ch l c , an dem der Verein eine sehr gute Acquisitron gemacht
zu haben scheinr, zeichnete sich als Violinspieler mir der Reproduktion
zweier Stücke von Dancla Und Godard , sowie im Braga '

scheu Engel- :lied besonders aus . Die Klavierbegleitung führte Hecr Hafenrefer
gut durch . Das Konzert, dem verschiedene hervorragende Persönlich¬
keiten anwohnten, war zahlreichbesucht und binterließ , wie schon erwähnt ,sehr günstige Eindrücke . Ein in die animirreste Stimmung versetzender ,käs in die Frühe währender Ball schloß sich der musikalischen Aufführ¬
ung an.

Telemmnme der „Bad . BresKe" .
= &oftn, 4. Nov . Heute begaim der im Juli vertagte

Prozeß gegen 13 polnische Studenten , bezw . frühere
Studenten wegen Theilnahme an einer geheimen Verbindung .
Nur 8 Angeklagte waren erschienen.

* Leipzig. 3 . Nop. Heute wurde der sozialdemokratische Reichs -
tagsabgeordnete Schoenlank nnter großer Theilnahme beerdigt.Im Kondukt befanden sich in 54 Gruppen die Gewerkschaften , 25
bis 30,000 Mann . Die Straßen waren dicht vom Publikum besetzt .
Namens der Fraktion sprach am offenen Grabe Pfannknch, der
den Verstorbenen als einen energischen Kämpfer bezeichnet« , der
Hindernisse nicht kannte.

= Petersburg, 4 . Nov. Das Kaiserpaar mit den Groß -
fiirstinneu - Töchtern ist seit gestern aus Spckla m Skiernicwicc ein¬
getroffen . wohin sich auch der Großfürst -Thronfolger begab.

—- Belgrad , 4 . Nov. Bei dem Empfang der Deputation der
Skilptschtina , welche foern Könige eine Adresse überreichte, sagte 'der¬
selbe : Die Debatte über die Thronfolge- Angelegenheit sei nach dem
entschiedenenDementi , welches er 'den betreffenden Gerüchten kürz¬
lich in Nisch entgegensetzte, überflüssig gewesen . Der König ver¬
sicherte nochmals , daß die Angelegenheit , der Berfaffung ent¬
sprechend und im Einvernehmen mit der Volksvertretung geregelt
werden würde .

--- Athen , 3 . Nov . Die Deputirtenkammer ist zum 12 . Novetüber
emberufen worden.

—- London , 4 . Nov . „Daily Mail " meldet aus Simla : 5 Maha -
radschnS und eine Anzahl anderer Fürsten werden Indien bei den Krön-
»» gsfeierlichkeiten vertreten . Auch ein großes Kontingent der Ein¬
geborenen Armee komme zu den Feierlichkeiten nach London . Die
Huldigung der übrigen Fürsten und Stammesoberhäupter werde der
Vizeköing von Indien am t . Januar 1903 in Delhi in großem Durbar
cntgcgcnnehmen.

Washington, 4 . Nob . Die „ Morning Post " erfährt , Nikaragua
habe den Kanalvertrag mir den Vereinigten Staaten auf Veranlassung I
des Staatssekretärs Ha» gekündigt , welcher angesichts des Umstandes, !
daß der Vertrag doch binnen Jahresfrist ablaufen würde, es für das I
Beste halte , ihn schon jetzt zu beseitigen , um den Abschluß des neuen Ver¬
trages erleichtern , welcher den Vereinigten Staaten eine längere Frist
zum Bau des Kanals gewährt.

— Mekvourne, 4 . Nov . (Reuter . ) In der Besprechung der
Premierminister des australischen Bundesstaates und
der eiuzelnen Staaten wurde beschlossen, die Bundesregierung
solle die Verwaltung von Britisch - Neu - Guinea übernehmen .

Die frauzSsische Flotten -Temonstration.
— Konstantinopel , I . Nov . Die von amtlichcr türkischer

Seite vestbreiteie Nachricht, daß j>w Angelegenheit Lorando cnd -
giltig erledigt und deshalb der türkisch -französische .Konflikt als
beendet anznseheir sei, entspricht nicht den Thatsachen. Es wurde
allerdings eine Jradc veröffentlicht, in dem der französischen Bot¬
schaft bekannt gegeben llmrde. baß die Pforte bereits in kürzester
Frist 340 000 türkische Pfund zur Begleichung der Forderung
Lorando 's bezahlen werde . Botschaftsraih Bapst antwortete
jedoch , daß diese kaiserliche Entschließung weder eine Sicherheit
biete , noch einen Termin sesrsetze und damit gemäß der französischen
Bedingungen in keiner Weise angenommen werden könne.

= Saris , 4. Nov . Ter sozialistische Abgeordnete Alle -
maue kündigte dem Minister Delcassö au, daß er ihn heute oder
morgen über die eigentliche Ursache der gegen die Türkei geplanten
Flottenkundgebung befragen werde. Delcasse erklärte , daß
er bereit sei , diese Frage zu beantworten, daß er sich aber die Wa hl
des Tages Vorbehalten müsse. Es heißt . Delcassü wolle die An¬
gelegenheit erst dann itt der Kammer erörtern , wenn die Schiffs -
division Eaillards an ihre »! Bestimmungsorte eingetroffen sei.

— Saris , 4 . Nov . Ter offiziöse „ Petit Parisien"
, das Blatt

des Ackerbamuiuisters Charles Dupuy . meldet . daß Frankreich
nach Erledigung der Angelegenheit Lorando und Tubini so¬
wie derQuaiaffaire neue Bürgschaften für die genaue Ein¬
haltung der Kapitulatiouen Seitens der Türkei verlangen
müsse.

) - ( Paris , 4 . Nov . Einiges Unbehagen verursachte die Meld¬
ung aus Konstanttnopel, Rußland wolle der Türkei i*e Zahlung

der Schuld Lorando 's erleichtern, indem es ans die Garantie des
Schafzolles in einer Provinz Kleinasiens verzichten wolle, wq^es dafür eine andere Garantie cvhalte . stdach der „Petite R6py.
bligrie" verbirgt sich darin der Plan Rußlands, 'die französische
Expedition zm benutzen, um seinen eigenen Einfluß in der Türsts
miszudehneil und zu befestigen.

— Saris , 4 . Nov. Dem „ Figaro " zufolge ist es möglich , dch
das französische Stationsschiff auf Kreta , „Kondor',
ferner das auf der Rückfahrt aus Ostasien in Port Sch
eingetroffeiieKriegsschiff „ Amiral Corner " und das Station »
schiff der französischen Botschaft „Mnette " sich der Schiffz ,
division Caillard ' s anschließen werden .

England und Transvaal.
— Prätoria, 4 . Nov . (Reuter .) lieber «das Gefecht nord-

wesrlich von Bethel vom 30 . Oktober wird weliter gemeldet : Dir
Buren griffen ftre Nachhut Bcnsons an und erbeuteten zwei SU,
nonen . Oberst Benson fiel bald nach Beginn de Kampfes . Major
Woods Sampson übernahm das Kommando , sammelte Ne Trup.
pen und nahm eine Vcrthcidigungsstcllung an. Die Buren machte
verzweifelte Anstrengungen , die ganze Streitmacht der Englands
niederznwerfek? und gingen wiederholt auf die englische« Linie»
tos , wurden aber unter gmßen Verlusten zurückgeschlagen. Dir
Verthcidignng der Engländerwurde stankst anfrechterhalten, btz
Oberst Bartcr am 1 . Novenrber früh mit Verstärkung eintraf. Az.
dann zogen sich die Buren zurück.

„ Daily Telegraph " meldet aus Prätoria : Major Sampst,
gelang es den ganzen Konvoi der Truppen und Wage « z« rette».
Die Buren lieben in ihrem Angriff nicht nach und feuerte« aus
guter Deckung und Vtzrschanzungen auf das eilig formirte Lagci .
Sie vermochten aber die beiden Kanonen , welche in offenem Felde
600 Aards von 'den Kämpfenden entfernt waren, nicht fortz»-
schaffcn . Oberst Barter half nach seiner Ankunft 'den Feind zer-
streuen. Tie Buren, welche gehofft hatten , die ganze Truppen-
macht gefangen zu nehmen , 'hatten das Gefecht bis zur Ankunst
Barters fortgesetzt . Andere Truppen sind nunmehr zur Verfolg »«;
des Feindes abgegangen . Die Engländer machten einige Ge-
fangme. _

vle Vorgänge in China.
---- Seking , 4. Nov . (Reuter.) Die fremden Aerzt « Li-

Hung - Tschangs erklären, die Krankheit desselben bestehe «
einer Geschwürbildung im Magen .

— Seking, 2. Nov. Der neueruannte chinesische Gesandt!
in London , Tschang -Teyi , ist ein Anhänger des Fortschritts.
Dem seitherigen Gesandten in Washington , Wutingfang , d«
znrückberufen werden soll , soll ein untergeordneter Posten im auS-
wärtigen Anit angeboteil werden , den er, wie man annimmt, auS-
schlagen wird._ _ _

Handel und Verkehr.
V Karksruhe , 1 . Nov . Sch lach th o f. In der Woche »um

28 . Okt . bis 2 . Nov . wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet !
291 Stück Großvieh (35 Ochsen, 146 Rinder, 76 Kühe , 34 Farrech, -
374 Kälber , 614 Schweine. 25 Hammel, 0 Ziegen, 0 Kitzlein , 0 Ferkel
3 Pferde. 15 474 Kilo Fleisch wurden außerdem von Auswärts eitu
geführt und der Beschau unterstellt . — B. Viehhof . Znm Markte
waren aufgetrieben: 27 Oclffen, 29 Farcen , 131 Rinder, 75 Kühe .
326 Kälber . 0 Schafe, 774 Schweine. Kaufpreis für Ochsen 66—72 M.
für Farce» 54 —60 M. . für Rinder und Kühe 42—68 M , fd
Kälber 66—83 M . , für Schafe 00 —00 M„ für Schweine 64—69 R
pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht . Tendenz: lebhaft.

Briefkasten .
— Ketten er Kkonneiit . Im Hinblick darauf, daß die Aus¬

tragung der Streitfrage in der betr . musikalischen Angelegen¬
heit unter Nmstäiiden der Burensache 50 M. zuführen wird, sind
wir bereit , die Thatsache festzustellen und bitten Sie um Ihren Be¬
such ans unserer Redaktion Vorm. 10—11 oder Nachm 5—6 Uhr.

Wz,sei stand deü Nheins .
gnitxit» , 4 . Nov . Morgens 6 Uhr 3 .45 m , gef. 0,10 m.
Fkehk. 4 . Nov . Morgens 6 Uhr 2,05 tn , fällt.
Waldslstit , 3 . Nov. Akorgens 8 Uhr 1,98 in , fällt,
iloitflitii ) . tzafenpegel. Am 2 . Nov . 3,29 >» (31 . Okt . 3,36 w)>

_ 7 — - . »' — 11 » 1 — . —m
Wetterbericht der deutschen Seewarte in Hamburg

vom 4 . November.
Fast ganz Nord- und Mitteleuropa wird heute von einem Ge¬

biete hohen und gleichmäßig vertheilten Luftdruckes bedeckt , da-
Wetter ist deshalb heiter öder neblig geblieben. Die Morgen-
temperatnren lagen ' ans dem Festland meist nnter dem Gefrierpunkt.
Eine Witterungsäuderimg steht nicht in Aussicht .

NUliernngsbrolmchlungen der Melearaiog . lstation Ksrlsrnde .
Thermometerstand am 2 . Nov . Nachts 9 Uhr 3 .0 . Am 3. Nsd-
_ Morgens 7 Uhr - 0 .2 , Mittags 2 Uhr 7.8 ._

November
Barom . Therm.

in C.
Absol.

Feucht. Feuchtigkeit
in Proz . Wind Himmel

3 . NachlS 911 . 760 .1 1 .1 4 .5 90 NO heiter
4 . Mrgs. 7 11. 759 .5 —1 .4 3 .8 92 NO 0
4 . Mittags 211. 758.8 7.8 4.4 57 NO 0

Höchste Temperatur am 3 . Nov . 7 .9 ; niedrigste in der darausi
folgendeu dstacht —2 .0.

ÜLV 'fc Seidenhans Hirt & SickNach
Kaiserstr . 201 Karlsruhe Laisarstr. 201

einziges Spezlal -Seldeugescblift am Platze ,
sendet Muster von 11081
^ fiirianctnffon in schwarz , weiss u . farbig , in denk-
OwHIuiltflUiiCil bar grösster Auswahl , von 1 Mt

bis 12 Mk . p . Meter ,
Cammt J Donna für Kleider u Blousen , in A
uulililil Unfl ruililG farbig , gestreift , gemnsteck
und türkisch , von 1 .50 Mk . bis 7.50 Mk . p . Met«6

Llchtheilanstaltim Friedrichsbad
136 Kaiserstrasse 136

Kombinirtes Lichtheilverfahren .Patent Rothes Kreuz . 250 Specialanstalteu in Deutschland und <k*
übrigen Kulturstaaten eingerichtet durch die Elektrizitäts - Gesellsch**
„ Sanitas“ Berlin. Nach Professor Dr . Winterr .itz wegen sein**
hygienischen Vorzüge das Schwitzbad der Zukunft gegen Crichtj
Rheumatismus, Asthma und Bronchialkatarrh , Neurasthenie , 8 «i»

Verfettung, Leber- und Nierenleiden. 11075
'



Skr. 259 Bavische Presse . Seite 3.

Bekanntmachung .
Im Hundezwinger des städt .Schlacht -

hofes befinden sich nachstehende herren¬
lose Hunde :

1. ein schwarzgraner Affe »
Pinscher (weiblick ) ;

2. ein branner Schnauzer
( männlich ).

Dieselben werden , falls sie nicht
tckierhalb 3 Tagen abgeholt find ,
dem Wascnmeister zur Tötung über¬
wiesen , bezw . versteigert . 12622

Karlsruhe , den 2. November 1901 .
Stadt . Schlacht-

und Biehhof -Direktisn .
Matratzendunger -

Versteigernng .
Donnerstag den 7 . November

dS. IS . , Vormittags 8 Uhr ,
läßt das Badische Train - Ba¬
taillon Nr . 14 in Dnrlach eine
große Parthie Matratzenstrene
meistbietend gegen Baarzahlung ver¬
steigern ._ 6086a

Maxau ! ! !
grciiuittidc Lerßeigermig .

Am S . dS . Mts . , Vormittags
9 Uhr, werden in Maxau am Hafen ,
weil überflüssig , versteigert : 12597

Alte Eisenbahnschwellen , Brenn¬
holz , eiserne Bettstellen , 10 noch
eingerammte eichene Stämme , ein
massives Hans mit Schuppen rc.

Offene WlseHele.
Bei der Gr . Heil - und Pflege -

Anstalt bei Emmeudingen ist die
Stelle eines Kanzleigehilfen zur Er¬
ledigung gekommen und soll sofort
wieder besetzt werden . Jahresver¬
gütung 1050 Mark . Erhöhung der¬
selben bei guter Führung und ent -
sprcckeuden Leistungen wird in
Aussicht gestellt . Dem Inhaber der
Stelle ist es gestattet , gegen mäßige
Vergütung am Kosttischc der Anstalt
theilzunehmen . Schreibgewandte Be¬
werber aus der Zahl der Militär¬
anwärter und der verabschiedeten
Unteroffiziere werden aufgcfordcrt
Zeugnisse über Leumund und Gesund¬
heit nebst einer Darstellung eines
Lebenslaufes bis 11 . November
der Anstaltsdirektio « vor .
zulege » ._ 12476 .2.2

StklMch (A . Buchen) , Baden.

Jagd -
Verpachtung .

Die Gemeinde Steinbach ver¬
dachtet ani

Rontsg de« 18 Nmniitt -. I . ,
NsAitkggS 3 Uljr ,

im Rathhause daselbst die Ausübung
der Jagd auf ihrer Gemarkung aus
weitere 6 Jahre vom 1. Februar
1902 ab .

Tie Jagd ist in 2 Bezirke ein -
getheilt und umfaßt der erste Bezirk
das Gelände rechts der Straße
Stürzenhard -Amorbach , Flächenmaaß
circa 623 da , der zweite Bezirk das
Gelände links dieser Straße , Flächen¬
maaß circa 615 ha .

Die Jagd ist eine der besten Jagden
des Odenwaldes und ist als vorzüg¬
liche Reh -, Auer - und Birkwildjagd
bekannt .

Auswärtige Steigerer haben sich
mit Vermögenszeugnissen und auch
darüber auszuweisen , daß gegen die
Ertbeilung eines Jagdpasses ein Be¬
denken nicht obwaltet .

Steinbach , den 1 . November 1901 .
Der Gemeinderath .

Förti g . 6072a .2 . 1

Zu unsern Abendkursen in
einfacher ,
doppelter u .
amerikan .

112610 .2.1 können sich fortwährend Teilnehmer melden.
Handels - and Schreibmaschinenschnle

Friedrichsplatz 7 . Karlsruhe Friedrichsplatz 7 .

Buchführung
.M M, t. .. 3 I. .—A»J A. lMA1.- A_ _ . 11 _

V l * t / * L £ ß €

»tebeckgtmt der .
für Frauen und Mädchen Dienstag Abend 7 V, Uhr im neuen
Gemeindehaus zu 12614

Karlsiuhe -Mühlbrrrg .

AlSschönsteSalondecken . Teppiche
Vorlage « , best. Mittel gegen kalte
Füße u . Rheum ., empfehle priura ge¬
gerbte . ca . 1 ' m große , schneeweiße
( wie Eisbär ) , aschgraue und silber¬
graue wollige 6077a .81

HMiflllUckrillllik
Per St . z« 4 —7 Mt . geg. Nachn.
Nichtconvcnirende nehme franco zurück

'

ü .

_ (Lüneburger Heide ).
Ein Vorzug !. Mittel gegen Magen¬

beschwerde « , besonders gegen
üblen Mundgeruch

unbedingt sich, wirkend , nennt jedcrm .
kosten!, kig . Karittrsi , Liderach -Riß
tWürtt .).

Regenschirm .
Jur vorderen Wirthszimmer des

»Hotel Geist " ist am 23 . Oktober
Mittags zwischen 12 ' - bis 1 ! ? Uhr
ein seidener Schirm weggekom -
men . Wer denselben hat , soll ihn
in das „ Hotel Geist " zurückbringen ;
ander n falls erf ol gt Anzeige . B18043

Verlaufen
hat sich ein junger , kurzhaariger Jagd¬
hund , weiß mit braunen Flecken , aus
den Namen „ Tell " hörend . BI 8040

Abzugeben Turlacherstraße 27 .

WaUkl!- «. Führliid-VerftcheriiU
Am Dienstag de « 3 . November d . I . , Nachm .2 Uhr beginnend und Mittwoch den 6 . d . M .» Born »

S Uhr und Nachm . 2 Uhr sortfahrend, werde ich die Rest
bestände der Luise SLII ' fchen Konkursmasse , bestellend
in : Herren - und Damen -Handschuhen aus Glace - und dänisch.
Leder , Seide und Baumwolle , Cravatten und Hemdenkragen ,

ferner : am Donnerstag den 7 . d . M . , Borm . 1v
Uhr beginnend 1 Schausensterkasten mit Einrichtung, 1 Laden¬
tisch , eichen , mit 8 Schubladen . I zweitheil . Regal , eichen , 1
Schreibpult , eichen, 1 Spiegel mit Consol , eichen , 1 Viereck, und
1 oval . Tisch , 3 gepolsterte Hocker, 1 Ladentreppe , 2 Kontor¬
schränke, 1 Spiegel , 1 Kachelofen mit Rohr , versch . Gaslampen ,
Firmenschilde rmd ca . 140 Handsckmhschachteln mit eisernen
Griffen und Sonstiges im Laden Friedrichsplatz 4 gegen
Baarzahlung öffentlich versteigern , wozu Kaufliebhaber eingeladen
werden . 125912 . 1

Karlsruhe , 2 . November 1901 .
Axtimfliin , K ' likmsvk 'Knlter .

ab i
Mein Bureau befindet sich

November

Kaiserstrasse 215 f
ecke der Kaiser - und Karlstrasse M

nabe der Post
i Treppe hoch . 12570 .3 2

Itiax Oppenheimer
Rechtsanwalt .

Zur Messe ! Zur Messel
Der berühmte , echte 12613 .2.1€ mm «nilta (er £ d?u> *ijet?iäs

ist wieder da . — Bezogen von den besten Schweizeralpen und auf dem
deutschen Zollamt verzollt . Achtungsvoll zeichnet

F . Emmenegger aus Luzern ( Schweiz ) ,
llsvhf . F. Solde ans B?.ssl .

Stand bei der Brücke am Stadtgarten .

Jerii *ta ! <* ntrs ' W *f inr «
vorzügliche Kranken - , Dessert - und Tischweine , per Flasche von M . 1 .— an , bei

Anua I nka * Witlwe . Msttstk. 44,
neben GasthanS zum Elefanten . 6017a .6.1

Metzer Dombau Geld Lotterie
Ziehung 12 . November , Loose ü 2 und 4 Mk .,

Oldenburger Geld -Lotterie
1 . Ziehung 16 . Nov ., 2 . Ziehung 19 . Nov .,

Loose ä 3 Mk .,
zu haben in der

©pcM
*
ton Her „Mischen Presse

".
■ SB

gmfnnigcr Smin
Dienstag Abend */,9 Uhr .

Prinz Carl .
„Neptun “

Erster Karlsruher Schwimmklub .
Jeden Dienstag von 8 — S Uhr

Vvbtul § 8 - ^ dvuä
im BierordtSbad . 812339

Gäste sind willkommen .
Der Vorstand .

Italienisch ^
und auch FranzSsisch ertheilt
ital . diplomierter Lehrer . Prof .
Magistretti postlag . Karlsruhe . B 1; ( 10

U»tmilht-8es«ch.
Junger Mann wünscht Unter -

! richt in praktischer Geometrie .
Gefl . Offerten unter Angabe

des Honorars unter Skr. 618032
an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten . 2 .1

Junge , f . Kernmastgänse , reelle
Haferm . w . n . z . , saub . ger ., 8 — 10 Pfd .
schw., 40 —42 Pf . p . Pfd . , j . f. Ent . 55
bis 60Pf . p . Pfd . vers . g . Nächst . Gr -
Friedrichsdorf , Postort Ostpr. 6h.
ituringer , Gbs ._ 6071 » .3 .1

Weelker Keirathsantrag .
Ein Wittwer , Mitte der 30er Jahre ,

Protestant ., mit einem gutgehenden
Geschäft , wünscht sich mit einem
Fräulein oder alleinstehender Wittwe ,
welche Liebe zu Kindern hat , zu ver¬
ehelichen . Etwas Vermögen erwünscht .
Rest , wollen Offerten mit Angabe
ihrer Verhältnisse nebst Photographie
unter Nr . 818055 gefälligst an die
Exped . der „Bad . Presse " senden .
Nur ernstgem . Anträge werden berück¬
sichtigt . Nichtkonvenirend . sof . zurück .
Diskret . Ehrens . Vermittler verbeten .

Heirathsgefuch .
HeirathslustigerliebesehnenderWitt -

wer , Forstwart , angehender Fünfziger ,
Besitzer eines schönenAnwesens in Bur¬
bach bei Marxzell , sucht auf diesem nicht
mehr ungewöhnl . Wege eine mit allen
Vorzügen ausgest . Lebensgefährtin , die
außerdem als willkommene Beigabe
30000 Mk . oder mehr mitbringt . Gefl .
Offerten erbeten unter „ Paradies auf
Erden " postlagernd Marxzell . 618050

Lin Lfnsamer
wünscht mit einer gemüthvollen , vor -
urtheilsfreien Dame in Korrespondenz
zu treten . Heirath nicht ausgeschlossen .
Gefl . Offerten unter Nr . 618056 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Gut sitnirtes Ehepaar sncht ein

besserer Herkunft gegen einmalige
Vergütung für eigen anzunehmen .

Gefl . Offerten unter Nr . 618014
an die Exp , der „ Bad . Presse " erb .
EJ | ein rentables , wird

zu kaufen gesucht .
Anzahlung bis zu Mk . 3oO ' K) .— .

Offerten unter Nr . 618053 be¬
fördert die Expedition der „ Bad .
Presse " .

Ulmer Dogge ,
schönes , sehr wachsames Exemplar z «
verkaufen . Rüppurr bei Karls¬
ruhe , Friedrichstr ^ 3 ^^ ^ 618015

Steinadler ,
vorzüglich ausgesiovst , 1,70 m Spann¬
weite , zn verkaufen . Rüppurr
bei Karlsruhe , Friedrichstr . 3 . 6 "»- ' °

Ein gut erhaltener , zerlegbarer
Kinversitzwagen ist für 9 M . zu ver¬
kaufen . Scheffelstr . 43,4 . S t . 618029

Zu verkaufen :
ein Krimmer - CaPeS und eine schöne
Konzert - Zither . 618039

Karl - Wilhelmstr . S a, 2 . St .

Hasenstall
mit 4 Hafen zn verkaufen .
618051 Gerwigstr . 18 , Part.

Pnlrl sofort in jeder Höhe ans
IrKIII Schuldscheine , Wechsel , Po -
oreiKBH lieen , Erbschaft , Hypothek
u . dergl . zu günstigsten Bedingungen .

E. Marlier , Nürnberg 62,
Auf 11 . Hypoth ke werden

7—8000 Mk .
alsbald aufzunehmen gesucht .

Gefl . Offerten untcr Nr . 6 !8054
an die Exvcd . der „ Bad . Presse " erbet .
tf . in reinliches , sauberes Mädchen
^ sucht einige Stunden des Tages
Beschäftigung . Zu erfragen Wald -
bornstraße 18 , 4 . Stock . 618019

Wäsche , eine kleinereParthie , zum
Waschen und Bügeln wird angenommen
Watdhornfir . 1 2,HH . 4.St . 618041

Rch. Lichkeit , Wilhelmflr. \l
Nebenzimmer mit separatem Ein¬
gang zu vergeben . 618048

Junge , reinliche , unabhängige
Krau wünscht Beschäftigung .
Dieselbe nimmt auch Monatsstclle
an . Zu erfragen unter Nr . 618052
in der Erved . der „ Bad . Presse " .

kssmütür IIII? .,
Deutzer , stehend , so gut wie neu ,
unter Garantie zu verkaufen .
Fabriknnmmer 18602 .

Gr . Heilmann ,
195323 .2 Durlach (Baden ) .

Jagd tunde .
4 junge , garantirt rassenreine Jagd¬

hunde , desgl . ein halbjähriger , halb -
drcssirtcr , werden preisw . abgegeben .
Die jungen Hunde werden aus Wunsch
auch noch einige Zeit in Pflege behalten .
3.1 Andreas Guggolz , B ,8°2*

Sulzfeld bei Eppingen.

Reisender gesucht
Gnt eingeführte Weingrotz -

Handlung des bad . Oberlandes
sucht tüchtige Reifekraft . Solche
Herren , welche das bad . Unter¬
land schon mit Erfolg bereist
haben erhalten den Vorzug .

Gefl . Offerten mit GehaltS -
anfprüchen erbeten unt . 5983a
an die Sxp . der „Bad . Preffe ".

Buchbindergehitfe
Aeltcrer , solider und in allen

Zweigen der Buchbinderei erfah¬
rener Gehilfe , zu baldigem Antritt
gesucht . Meldung unter Beifügung
von Zeugniß - Abschriften , sowie eines
Leumundszeugnisses zu richten an die
virektion d . llaiseriichen Sr iehungr -
und Besserungsanstalt für « naben in
Hagenau i. L ._ 6064a .2.2

Wer Stellung
verlange die Allgemeine Ba -
kanz «nlistc s. Rorddeutschland ,
Hannover 48 . 6043a

Unterfertigte erfüllt hiermit die traurige
Pflicht, ihre A . H. A. H ., Philister, auswärtige
Inaktive , sowie alle Freunde und Bekannte von
dem Ableben ihres lieben alten Herrn

Richard Schmid
Fabrikant in Cannstatt

geziemend in Kenntniss zn setzen.

Die Karlsruher Burschenschaft „Arminia“
I A . : 12609

Herbert Kyser XX

obes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere « lieben

Gatten , Vater , Großvater und Onkel

hem Heinrich Finzer,
Harrpttehrer a . D .»

nach langem , schwerem Leiden im Alter von beinahe
79 Jahren gestern Morgen Vs2 Uhr durch eine « sanften Tod
zu erlösen .

Mühlburg und Baden - Baden , den 4 . Novbr. 1901 .
Die tiestranernde Gattin :

Emilie Finzer ,
rrevst Söhnen und Tochter ?.

Beerdigung : Am Mittwoch Vormittag 10 Uhr in
n z h e i m vom Bahnhof ab . 12620

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Theilnahme bei dem mich
betroffenen Verluste anläßlich des
Hinscheidens meines nun in Gott
ruhenden Kindes 12623

Ida Paula Minna
spreche ich auf diesem Wege I
meinen innigsten Dank aus .

Karlsruhe , den 2 . Novbr . 1901 .

tat Mathilde Schaber.

ÄDnjfrhSitArr SÖS
ist billig zu verkaufen . 618046 .2 .1

aiserstraße 132 , V
Ein großer , steinerner Trog ist

billig zu verkaufen . Näher . Kronen -
stratze 34 , HI ._ 618017 .3 .1

Personal ! ! !
für Hotels ,
Restaurants
und Cafes

empfiehlt da ? Haupt -
Placirungs - Bureau

von K . Tröster , Kreuzstraße 17 ,
Telefon Nr . 151 . 3892 *

IW . UnisgM 'TiWilkiiltt
werden gesucht , ab . nur erste Kräfte .
Mohr & Spsyer , Kaiserstraße 106,

Schneider gesucht.
Ein tüchtiger Schneider auf

Damen - Jackets geübt , kann
sofort eintreten bei 618049 .2.1

J . Wisswässer ,
Damenschneider hier ,

Bürgerstraße Rr . 9 , 2 . St .

Schlosser - Gesuch.
Tüchtiger , selbständiger Arbeiter

auf Gitter gesucht .
Zu erfragen unter Nr . 618023 in

der Exped . der „ Bad . Presse " .

^LLihsrteuttsLkSM.
Siestaverlag 105 , Hamburg . 6055 « 4. 1

Junges

rNädchen
aus guter Familie als Lehrmädchen
sofort verlangt 618 <>28
Gebr. Lewandovski ,

Kaiserstraße 203 .

Mädchen
oDtt
zu Kindern für einige Morgenstunde »
und den Nachmittag gesucht .
12602 Hirschstroße 66 , 2 . Stock .

Ein junger , tüchtiger Bureau »
gehilfe sucht zur Ausbildung als

baldigst Stellung » woselbst er gaw
freie Station erhalten kann , mif
nach auswärts .

Offerten unter Nr . 12619 an die
Exped . der „Bad . Presse " .

Sin Maschinenarbeiter mit nur
guten Zeugnissen , welcher lange Jahre
in einer mechanischen Werkstätte an
Revolverbänken thätig war , sncht
ähnliche Stellnng . Offerten unter
Nr . 618057 an die Exped . der „ Bad .
Preffe " erbeten . 2. 1

Tdchtige
‘

mit vorzügl . Zeugniß über mehrjähr .
Thätigkeit in Engros - Geschäft , sucht
zum 1. Januar oder früher ähnliche
Stellnng . Offerten unt . Nr. 618022
an die Exp , der „ Bad . Presse " . 3 .1

Gebildetes Fräulein sncht per
sofort oder später Stellung als
Berläuseriu oder auf ein Bnrea »
unter bescheidenen Ansprüchen . Off .
beliebe man unter Nr . 618047 in der
Exped . der „ Bad . Preffe " abzugeben .

Stelle - Ge « uch .
Ein junges israel . Mädchen sucht

Stelle als Kindermädchen ov . Zimmer¬
mädchen für sogleich od . 15 . November .

Zu erfragen Zähringerstr . 28 ,
3 . Stock rechts . 618018

Jüngere Kleidermacherin sncht
per sofort Stelle . Gefl . Offerten
unter Nr . 618037 an die Expedition
der „ Bad . Preffe " erb _ 3A
ktteorg - Friedrichstr . 15 , 3 . St ., links ,

ist wcgzngshalber auf Ende Novbr .
eine schöne Drei - Zimmerwohnnu «
mit Zugehör zu vermiethen . B *»11"

ßlkuM. mödlirtts Zimmer
in gutem Hause ist an solide Dame
billig zu vermiethen . Näheres unter
Nr . 618042 in der Expedition der
„ Bad . Presse "

zu erf ._ 2 .1

^ ahnbosstr . 52 , 3 . St . , ist ein « « »
* * möbl . , schönes , heizbar . Zimmer
(auch zun : Aufbewahren von Möbeln
geeignet ) sehr billig zu vermiethen .
OJIumenftr . 15 ist ein gut möbl .

Zimmer mit 2 Betten und
Pension sofort zu vermiethen . Näh .
im Laden daselbst . 618058

Junge

Mädchen.
im Alter von 14 — 16 Jahren !
finde » sofort dauernde Be -
schäftignng . 12621 .3.11
F . Wolff & Sohn,

Dnrlacher -Allee 31 .

hirschstroße 96 , 3 . Stock , ist ein
'V schönes , gut möblirtes Zimmer
sofort zu vermiethen . 618027 .3 . 1
c <achnerstr . 6 , I Tr ., ist eine Schlaf »

stelle mit od . ohne Kost z« ver -
miethe « ._ 618021 .2.1
^ chützenstraßc 37 , 4 . Stock , ist ein
^ möblirtes , Helles Zimmer z «
vermiethen . 618062
/Lophienstraße 13 , 3 . Stock , Hth .,
^ ist ein möblirtes Zimmer so¬
fort an einen oder zwei Herren zu
vermiethen ._ 618 «>45 .3 .1

Unmiibl . Zimmer mit Kochofen
eventl . Küche, per sofort gesucht .
Räh . Klauprechtstr . 9,Hinterh . 618060



Sette 4. vadtsche Presse Nr. 259.
/ Sr nur 5 ?fg. bereit» 5ie eine Fteischbräbsnppemit Zipperer

’s gier-pleisch-ftiebden. Käuflich in allen
Colonialwarenhandlungen .

Preisfrage !
Was ist Hygpor ?
Einsender richtiger Antworten erhalten kostenfrei hübsches Merkchen

über moderne, elegante, gesunde Fußbekleidung.
Thoren , Reichert & Co.

Schwelm G 5 . 5436 a

Metzer
Domban -Geld -Lotterie ,

Ziehung 9. bis 12. November , Haupttreffer 100000 Jl ,
ganze Loose 4 M , halbe Loose 2 Jl ,

Oldenburger Geld -Lotterie ,Ziehung 15. bis tg . November , Loose 3 Jl ,

Straßburger Lotterie ,
Ziehung 16. November , Loose 1 Jl , 11 Loose 10 Jl ,

Reutlinger Lotterie ,
Ziehung 28. November , Loose 2 Jl ,

Wohlfahrts -Lotterie ,
Ziehung 29 . November u. folgende Tage , Loose 3 .# 30 -4 ,

Haupttreffer 100000 Jl , 10000 A , 25000 Jl ,
Badener Geld -Loose

1 ji
empfiehlt die Hauptagentur

JE. Wegfitmiin ,
12449.5.3 Waldstraße 29 .

ßas- nid Wasscrleitnngs -Gesctiält
•Joseph Meess

Ferd . Printz Nachf . ,
29 Erbprinzenstrasee 29

Spedalitäti Bade -Arlikel

r
<

i

Rentlinger Kirchenbau-Geld-Lotterie.
Zweite und Kauptzießmrg 28. Hlovemöer.

Hauptgewi«« : 25,999 Jl 1 LoS 2 Jt, 11 Lose 29 Jl-
Die Teillose zur zweiten Ziehung sind bis 14 . November

unter Nachzahlung von 1 Jl bei demjenigen Losegeschäft, wo das
Teillos zur ersten Ziehung gekauft wurde , zu erneuern .
Lose «« haben bei Eberhard Fetzer , 8kliml -

tgetitiit, Stattgart , und 6o75a.3.i
Carl Gütz , Hauptagentur , Hier .

Wirklich gut
sind die 12615

gebrannten Kaffees
per Pfund Mk . 1.2V

„ , Mk. 1.4 «
„ , Mk. 1.60
.. ., Mk. 1 .8 «

bei Otto Lampson ,
Ludwig -Wilhelmstr . 1« .

Alter Malaga
infolge direkten Bezuges

die WjkFWeM . 1.89
excl . Glas

empfiehlt 12616

Otto Lampson ,
Ludwig - Wilhelmstr . 1« .

Die bekannt vorzügliche

Marmelade ,
10 Mfund -Eriner

IHk . 9 . 50
ist wieder eingetroffen bei 12617

Otto Lampson ,
Ludwig -Wilhelmstr . 1« .

Säckinger
Trompeter-

Bitter,
unübertreffliches De¬
stillat aus den edelsten
Magen - Heilkräutern
Hebt den Appetit, för¬
dert die Verdauung ,
hindert die Magen-
Versäuerung , erwärmt
mild , Erleichterungbei
Katarrh .

Vielfach prämiiert , patent¬
amtlich geschützt.

Aerztlich empfohlen u . fabri¬
ziert von 6090a .l0.1
F . Baumgactner-Dossenbach

Großh . bad . Hoflieferant,
Säckingen a. Rh .

Niederlage für Karlsruhe
» Umgebung: Eugen HelfTs
Saehf ., Colonialwaaren (In¬
haber Theodor Martin) , Karl-
Friedrichstraße 6, Ecke Zirkel

I« der KOche sparen hilft

zum Witr ^zefi Anstatt
Fleischbrühe verwendet die Hausfrau
Wasser und kräftigt dann den Geschmack !
der Saucen , Itagouts , Gemüse etc . vor !
dem Anrichten mit einigen Tropfen jMaggi- 'A finge . Ein Versuch wird überraschen. Fläschchen von '

35 Hfg. werden für 25 Pfg . nachgefüllt bei Victor IHer&Ie, ltaisrrftr . 160 .
Ebenso einpfehlenswerth sind Maggis Suppenwürfel ü IO Pfg . ,sowie Maggi ' s Bonillon - Kapseln ä 12 und 16 Pfg . 5948s

v>

5?
las Paket
15 Pfennig. Palme

Wijnant!

begründet AmsteiaaiU in „ ahro .ü,a
ff. Liqueure: Anisette, Curayao , Cherry -Brandy u. ». w.
Hoflieferant L M. der Königin der Niederlande, 8 . M. des Königs vonFrenssen und anderer europäischer Höfe .
Käuflich in allen besseren Delicatess - und Weinhandlungen .

Ein rheinischer jVliueralhriiinteu sucht
unter günstigen Bedingungen zum

Alleinvertrieb
seines erstklassigen Tafelwassers für Karlsruhe und Umgegend eine solvente
Firma , die für feste Rechnung bezieht. Gesl. Offerten unter M. 9 . 1933
an Haasen « teln & Vogler , 21,=® . , Karlsruhe . 6060a .2 .2

20 » »rachliarten ,
niedr ., frco. f. 6.50
M . , od . t0s Stück

, Is . ho« Akumen -
1 zwiebeln frco. für

7.20 M . SoM Hatalog,fow . Gult »r -
» nweil grat . u . franco bei stowen &
Bonrg , Specialculturen , Luremöntg
( Großherzogthum ) . Pariser Weltaus¬
stellung 19 0 Jurymitglied . 5753a

Unter Anderen :
Böhnchen , feinsteungar.l Psd .19 Pf .
Srbsen,Ries . ,extra gesp . IPfd 18 Pf .
Linsen , große IPfd. 18Pf .

bei J . LÖSCh, Zerttnjtr. 35.
Telephon 1487.

« echte, feinste Franks . Würstchen
das Paar 25 Pfg , treffen wieder
regelmäßig ein. 11607 .6.5

z . Verk. u. rcn . Cigarr .
Tergüt . ev. M . 250 u.

wehr. H . JUrgensen 4 Co., Hamburg.

Tasel-Akpfel,
haltbar , ff. Rosa Romani , in Körben
von 40 Ko. Brutto , für Netto ab
Haltin gen gegen Nachnahme
Mk . 18 .— per Zentner so lange
Vorrath , empfiehlt 6080 « .8.1

8chöpfl In - Länger ,
Kander » .

Hausierer ,
tüchtige , für gute» Haushaltungs¬
artikel so ort gesucht .

Zn erfragen unter Nr . Bi8036 in
der Exp. der „ Bad . Presse ". 2 .1

Garantirt reelle Bedienung '.
Butter ! Honig ! u.

Mastgeflügel !
Liefere je 10 Pfd .-Colli franco g .

Nachnahme . Täglich frisch geschlachtet,
gerupft und entw , als : 1 speckfette
Gans mit od . ohne Ente ob - 3—5
fette Enten , Suppenhühner od. Ka¬
paunen von je 10 Pfd . 4 Mk. Ga¬
rantirt tägl . frische und schmackhafte
Natur -Kuhmilch-Süßrahm -Äutter , 10
Pfd . 6 Mk. , dito 6 Pfd . 3.60 Mk.,
feinsten Natur - Bienen - Schleuder -
Honig , 10 Pfd . 4 Mk. , zur Probe
5 Pfd . Butter u . 5 Pfd . Honig 5 Mk.

« I . A . Koller , Bnczacz Nr . 41
via Breslan . 6073a

BenzinmotorlIHP.
von Benz Mannheim , stehend, so gut
wie neu, unter Garantie zn ver¬
kaufen . Dcsgl . abzugeben ein
Gasmotor II HP . (Benz), stehend,
so gut wie neu, unter Garantie bei

Gr. Heilmana ,
12533 .3.2 D « rlach .

Anzeige und Empfehlung.
Hiermit zeige ich ergebenst an , daß mein Lager in

untstickcrdcn
nunmehr schon für die Weihnachts - Saison mit angefangenen und fertigenArbeiten jeder Art auf das Reichhaltigste ausgestattet ist .

Als Inhaber des ältesten und größten Spezialgeschäftes der Branche , sowie
durchs direkte Einkäufe und eigene Anfertigung bi » ich in der Lage, jeder Concurrenzdie Spitze zu bieten und auf meine äußerst kalkulirten Preise bei Einkäufen von
Mk . 3 .— ab bei Vaarzahlung 5 °/0 Rabatt zu gewähren .

Ich halte mich bei Einkäufen bestens empfohlen und lade zur Besichtigungmeines Lagers hiermit höflichst ein .

C . A . Kindler ,
Friedrichsplatz 6 . Fernsprecher IWr . 1319.

Pariser Weltausstellung
= GroldLene XMEedaille « =

Sonntagen geöffnet non 11 Uhv bi» 4 Uhv
Nachmittags . 12345 .4.3

kiiii«
Jilj ml

Ofenbauten ,Feuerungsanlagen, _
für Hüttenwerke aller Industriezweige

mitu .ohne Lieferung d. feuerfesten Materialien
1 Fabrikschornstein bauten ,

'
Schornsteinreparaturen

dergeFährlicl }sten Art ohne Betriebsstörungwerden nach den neuesten Erfahrungen
bestensausgeführt ^

i

4588 .

Ausführung von Mkbshniugeu
I zur Beschaffung grosser Wasserquanten für die Industrie , zur Erschliessung und Fassung von Thermal -und Heilquellen, Schürfbohrungen nach Kohlen, Erzen , Salzen, Thone etc.Beste Referenzen. Coulante Bedingungen. Civile Preise !

Rauch , Gebhardt & Co. , Hof i. Bayern,Tiefbohr -Unternehmung . 5091a .l5

In . Schinken,
6—8 pfündig , ä 90 Pfg ., geränch .
RotHwnrft mit Zunge, per Pfd.
89 Pfg . versendet gegen Nachnahme

El . Stille ,
SchwarzwälderDelikateffen . Triberg

Generalvertreter.
gesucht von alter erstkl. Lebensversich.-
Ges. bei sehr hohen Bezügen und
mehrjährigem Wertrage.

Auch Nichtfachleute (Beamte , Kaus-
leute 2c.), die pcrsöul . Geschäfte ab¬
schließen können , finden Berücksichti¬
gung . Ev . kurze Probezeit (gegen
hohe Vergütung ohne Aufgabe der bis¬
herigen Position ) erforderlich . Kleinere
Kaution . Diskretion zugesicherr. Aus -
führl . Off. unter B17955 an die Exp
der „ Bad . Presse. " 4 .2

ediroorpiilil -üiitfl
zu verkaufen.

Sommerfrische I . Ranges .
900 Met . ü . M „ umgeben von Tannen -
hochwäld, best baul . Zustande , ebenso
das reichlicheInventar . Große Räum¬
lichkeiten und Parkanlage . Jeden
Sommer überfüllt ; im Winter flottes
Tagesgeschäft . Anzahlung 29 —19
Mille . 3 .1

Gefl. Offerten unter Nr . 6079a an
die Exped. der „ Bad . Presse " erbeten.

Sichere Existenz !
Die Fabrikation von 2 sehr gang¬

baren Haushaltungs -Artikeln sammt
Einrichtung und vorräthigen Roh¬
materialien zu verkaufen .

Erforderlich 2000 M . und kann
Werlsrätte sammt Wohnung mit über¬
nommen werden . 2 .1

Offerten unter Nr . 818035 an die

W ~ 2tWe Briefmarke « ^
von Baden kauft 6078a .3 . I

Heinrich I .ippert ,
LndwigShafen a . Rhein,

Anilinfabrik .

Zu verkaufen
unweit des Bahnhofes einer

| grösserenAmtsstadt mit Real¬
schule und Garnison — Eisen-

I bahnstation im bad.Oberland —
eine Wein -, Bier - n. Speise -
Wirthschüft mit gro -sen Räu -

| men, T nz - und Speisesaal,
Billard , Hof mit Gartenwirth -

I schaft uud Kegelbahn, Stallung
etc. etc. u . dinglichem Wirth -
schaftsrecht — Mit dem Ge-

| schüft .ist eine Bäckerei , •> it
grosser Kundschaft verbunden,

I die vom Käufer , wenn er sie
nicht selbst betreiben will, vor-

i theilhaft verpachtet werden
könnte. — Auskunft durch
Albert Holzlager in Frei-
bnrg i. B. 12125 2 .1

fitn ( fi)i !) fnurrlinnf
Diverse Dampfmaschinen , Locomol' ile

und Gasmotoren von 1—. 0 HP , so¬
wie veckcdiednie Dampfkessel von 5
bis loO qm Heizfläche nebst sonstigen
Maschinen hat zu verkamen 9407

Grg. Heilmann .
Mechan, Werkstättc , Durlach , Baden .

Chices Fuhrwerk ,
eleganter Dogkart , mit Blutpferd ,
geeignet für Liebhaber , welche in
Umgebung von Karlsrnhe wohne» ,
komplett und Ilmstäiidc halber billigst
zn verkaufen.

Offerten unter Nr . 6085a an die
Exped. der „ Bad . Presse ".

Ern Oelgemälde von
Johann Wilhelm Schirmer ,wird zn kansen gesucht von

J. S . Distelhorst .
12607 .2.1 Waldstr . 32 .

Prima Existenz
für Kaufteute !

In Konstanz am Münstcrplatz ist
ein großes , vierstöckiges Wohnhaus
— Eckhaus — , in welchem seit Jahren
eine gut rentircnde

ßolonittlniniireii*, Tabak-,
Cigarren- und Spirituosen-
betrieben wird , Familienverhaltnisse
ft Iber für den billigen Preis von
46000 Mk zu verkaufen . Außer
geräumigem Ladenlokal mit Comptoir ,
Magazin und geschlossenem Hofraum
nebst großen , gut gewölbten Kellern ,
bestehend in drei Stockwerken, Wohn¬
ungen mit hohen Miethseinnahmen .

Jede Auskunft crthcilt Emil
tireinacber , Katzgasse Nr . 2 , in
Konstanz . 6091a,10 .1

Pianinos ,
I gut renovirt , zu M . 250 .—,380 .— , 4M .— , 480 — , 650 .—
] abzugcben bei 12211 .4 .2

II Hack ,
Cafß Grünwald , 2 Treppen.

Zu verkaufen :
1 Borscnster 94 152 cm ,1 Spinnrad , B18031
1 Gehrock, schwarz,
1 Taillcnrock mit Weste, schwarz,2 Ueberzichcr,

Kasanenstr . 13, Hinterh.
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